
Osterimpuls am Frühstückstisch 
für Paare

Gebraucht wird: eine Osterkerze, für jedeN eine kleine Kerze, ein 
Gotteslob, ggf. ein Smartphone zur musikalischen Unterstützung, 
das Begleitheft, Steichhölzer oder ein Feuerzeug, ein schön ge-
deckter Frühstückstisch, ein Glas Sekt oder Fruchtsecco und 15 bis 
20 Minuten Zeit.

Nehmen sie sich vor dem Frühstück Zeit 
- ruhig am gedeckten Tisch und begin-
nen sie mit dem Kreuzzeichen: Im Na-
men des Vaters …

Einleitung: 
„Auch an diesem Osterfest 2021 ist ein 
kleines Virus noch sehr lebensbestim-
mend. In Verbindung mit der großen 
Gemeinschaft in der Kirche, feiern wir 
zu Hause…“

Diese hinter uns liegende Nacht ist die 
wichtigste Nacht für uns Christen. Am Ende 
dieser Nacht stehen wir mit Maria von Mag-
dala am offenen Grab und der verstorbene 
Jesus ist nicht mehr da. Was dann passiert 
hören wir gleich. 
Kenne ich Situationen in meinen Leben, in 
dnen von jetzt auf gleich alles anders ist?



Das österliches Evangelium lesen
aus dem Begleitheft - gerne auch die 
Vertiefung dazu.

Licht entzünden:
Entzünden der Osterkerze
„Der Herr ist wahrhaft auferstanden“ - 
daran erinnert das Licht. Denken sie in 
diesem Moment auch an die plötzlich so 
ganz erfüllende Lebensmomente die sie 
erlebt haben. 

Nach drei Tagen ging Maria zum Grab, um 
nach dem Leichnam Jesu zu sehen.
Und dann kommt alles anders als erwartet:
Der Stein, der das Grab verschlossen halten 
sollte: weggerollt.
Der Leichnam, den sie zu finden dachte: 
nicht mehr da.
Der Gärtner, den sie um Auskunft bitten 
wollte: kein Gärtner, sondern Jesus selbst.
Mit der Botschaft schlechthin: „Ich gehe 
hinauf zu meinem Vater und eurem Vater, zu 
meinem Gott und eurem Gott.“
Eine Perspektive, die Mut macht, Kraft 
schenkt und einen Neubeginn schafft.
Einladung zum Austausch - was gibt mir 
Kraft / Lebensmut? Wozu möchte ich ande-
re stärken oder ermutigen?

Osterfreude kann sich in Musik ausdrü-
cken:
GL 326 – Wir wollen alle fröhlich sein



Freie Fürbitten sprechen:
„Jede*r ist eingeladen, frei zu formu-
lieren, für wen oder für was er oder sie 
beten möchte. 
Dabei denken wir auch an alle, die heute 
mit uns irgendwo auf der Welt Ostern 
feiern.“

Vater Unser miteinander sprechen:
„Reichen wir uns die Hände und spre-
chen wir gemeinsam das Vater Unser.“

Als Christen sind wir nicht allein – in 
Verbundenheit mit viele singen oder 
hören wir folgendes Lied: 
Gl 779,1 Halleluja lasst uns singen 

oder noch was Modernes

Ein Neubeginn; wie einer von dem Wil-
ler singt.



Freie Fotos: https://pixabay.com/

Gemeinsames Osterfrühstück: 
Das Leben, dass wahrhaft tiefe Leben ist stärker als der Tod. 

Stoßen sie gerne auf das Leben an. Und dann: 
„Guten Appetit zusammen!“

Osterlachen:
„Vielleicht hat einer von euch einen 
guten Witz parat oder eine lustige 
Geschichte, die uns miteinander lachen 
lässt.“

Anregungen gibt es hier:

Und zum Schluss Osterlieder singen: 
Klassisch: Manchmal feiern wir mitten 
am Tag (GL 472) 

Einander segnen: 
„Jeder kann und darf segnen. Sprechen 
wir einander den Segen zu. Zeichne 
einfach ein Kreuz in die Hand oder auf 
die Stirn deiner Tischnachbarn und sage 
etwas Gutes, einen Segen, 
z.B.: „Christus ist wahrhaft auferstanden 
– der lebendige Gott segne und behüte 
dich.“ oder -  ‚Gott behüte Dich‘ oder ‚Sei 
gesegnet und behütet‘ oder ...

März 2021: 

Hier können sie in ein kleines, feines Os-
terkonzert des Herz-Jesu Chores hinein 
hören.


